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Denkwürdigkeiten von den Früchten China’s.

Yon

Di-, Aug. Pfizmaier,
wirkl. Mitgliede der k. Akademie der Wissenschaften.

An der vorliegenden Abhandlung bringt der Verfasser
eine Reihe auf Grund des wissenschaftlichen Archives Thai-

p’ing-yülan zusammengestellter, in alten Schriftstellern ent
haltener Nachrichten von denjenigen Früchten, welche in China

 bis gegen das neunte Jahrhundert unserer Zeitrechnung, um

welche Zeit das obengenannte Sammelwerk erschien, bekannt
waren. Die Nachrichten beziehen sich auf das Alter und das

Vaterland der besprochenen Gegenstände, auf die geographische
Verbreitung, die Verwendung und die Eigenschaften derselben,
wobei in vielen Fällen Beschreibungen hinzugegeben werden,
hauptsächlich aber auf geschichtliche Ereignisse, aus welchen
Bekanntsein, Gebrauch, Bevorzugung und Aelmliches her
vorgeht.

Von den hier angeführten Früchten sind viele, wenigstens
die Gattungen, schon seit langer Zeit in Europa bekannt,
keineswegs jedoch die zahlreichen, mit ziemlicher Vollständig
keit verzeichneten Arten. Andere sind China, besonders dem
südlichen, eigenthiimlich und kann bei einem Theile derselben
der chinesische Name durch einen entsprechenden europäischen
ausgedrückt werden. Eine gewisse Anzahl ist uns völlig fremd
und konnte, der mangelnden oder ungenügenden Beschreibung
willen, von dem Verfasser, so weit sich dessen Forschungen
erstreckten, nicht wiedererkannt werden. Einige der letzteren
wurden gleichwohl in diese Abhandlung aufgenommen, andere
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